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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 166.
Tienstag den 22. Jul i !9I3.

2978 kr. VII 58/13/1

Erkenntnis.

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers
hat das t. l. Landesgericht in Laibach als Preß»
gericht auf Antrag der k. l. Staatsanwaltschaft

zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 564 der
in Lllibach in slovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Zeitschrift «v«,u» auf der 1. Teite
abgedruckten Stelle des Leitartikels «8rb8ki
vojall». beginnend mit <8»nje» und endend
mit «v »luibi pr»v»» begründet den objektiven
Tatbestand des Vergehens nach ß 58 c St. G.

Es werde demnach zufolge des § 489
Zt. P. O. die von der k. t. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 564 der
periodischen Zeitschrift «v»n» bestätiget, nnd
aemäß der W A6 und 37 des Preßgesehes vom
17. Dezember 1862, R. G. V l . Nr. 6 pro 1863.
die Weiterverbreitung derselben verboten und
auf Vernichtung der mit Beschlag belegten Exem.
plare derselben und auf Zerst0r»ng de« Satzes
des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach, am 20. Ju l i 1913.

K. t. Minister des Innern. 2904 3 - 3
z. g. 829 X e i 1913.

»<l L.R. g l . 16055 o i 1913.

Oonkursausschreitmng.
Ein halber Kaiserin und Königin Maria

Iheresia.Stiftplay deutscherbländischer Abteilung
in der l. l. Theresianischen Akademie in Wien.

I n der l. l, Theresianischen Akademie in
Wien kommt mit Beginn des Studienjahres

1913/14 ein halber Kaiserin und Königin
Maria Theresia»Stiftplatz deutscherbländischer
Abteilung zur Besetzung, wozu adelige Jung«
linge katholischer Religion, welche das 8, Lebens»
jähr bereits erreicht und das 12. Lebensjahr noch
nicht überschritten haben, berufen sind.

Die Gesuche sind mit dcr Nachweisung
über den erbländischen. beziehungsweise öfter»
reichischen Adel, mit dem Taufschein, Impfungs«
und Gesundheitszeugnisse, welches letztere von
einem staatlichen Sanitätsorgane ausgestellt
oder doch bestätigt sein muß, dann mit den
Schulzeugnissen der letzten 2 Semester zu belegen.

Ferner haben die Gesuche Namen, Charakter
und Wohnort der Eltern der Kandidaten, bei
Verwaisten die Nachweisung dieses Umstandes,
die Verdienste des Vaters oder der Familie
überhaupt, das Einkommen und die Vermögens»
Verhältnisse der Eltern und der Kandidaten, die
Zahl der versorgten und unversorgten Geschwister
sowie die allfälligen Bezüge des Kandidaten
oder seiner Geschwister aus öffentlichen Nassen
oder Stiftungen, mit den einschlägigen schrift.
lichen Belegen zu enthalten.

Auch ist die Erklärung abzugeben, daß und
von wem für die »andidaten d,e jährlich zu
leistende Aufzahlung bestritten werden wirb.

Bei diesem Stiftplahe beträgt die jährliche
Aufzahlung 1500 Kronen, für die Iöglinge der
Iuristenabteilung 1700 Kronen. Da bei der
Würdigung der einlangenden Gesuche lediglich
die in denselben angeführten Daten und die
bezüglichen beigebrachten Belege in Betracht
kommen, sind Berufungen auf etwa in früheren
Vewerbungsgesuchcn gemachte Angaben oder
damals vorgelegte Behelfe zu vermeiden.

Die Gesuche sind an das l. l. Ministerium
des Innern zu stilisieren und längstens bis

IN. « uguft 1 » 1 3
bei jener politische» Landesbehörbe einzubringen,
in deren Vcrwaltungsgebiete der Bewerber seinen
Wohnsitz hat.

Gesuche von Personen, welche unter Militär»
gerichlsbarleit stehen, sind im Wege der vor>
gesetzten Militärlommanden an die betreffende
politische Landesbehörde zu richten.

W i e n , am 4. Juli 1913.

K. k. Ministerium des Innern.

2926 3 - 2 Z. 161l

KonkursauSschieibung.
AnderzweillassigenVollsschuleinMüschnach

ist d,e Oberlehrerstelle mit den gesetzmäßigen
Bezügen definitiv zu besehen.

M i t dieser Lehrstelle ist dcr Genuß einer
Naturalwohnuna. verbunden. Die gehörig oe«
legten Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
bis zum

2 5. A u g u s t 1 9 1 3

beim gefertigten l. l. Bezirksschulräte cinzu>
bringen.

An lrainischen öffentlichen Volksschulen noch
nicht definitiv angestellte Bewerber haben durch
ein staatsärztlichcs Zeugnis den Nachweis zu
erbringen, daß sie für den Schuldienst die volle
physische Eignung haben. Die bereit« «inge«
brachten Gesuche behalten ihre Geltung auch
für die neuerliche Konlursausschreibung.

K. t. VezirNfchulrat «abmann«b,rj,

am 12. Ju l i 1913.

2071

Kundmachung.
Gelöscht wurden im Register fur

Einzelfirmeu am 17. Juli 191.1 nach.
stehende Firmen infolge Geschäftsauf-
lösung:

?irm. 850

Sitz der Firma: Zwischenwäfsenl.
Firmawortlaut:

M. Ivanöii, Fabrik vegetabilischer
Öle in Zwischcnwiissern.

l'ii-m. 851
kß ä I 71/11

Sitz der Firnm: Sndüor.
Firmawortlaut:

Romano Vidoni.
Betriebsgegenstand: Ziegelei.

kg 4 144/11

Sitz der Firma: Svctje bei Zwi-
schenwässern.

Firmawurtlaut:

M. IvaniA.
Vetriebsgegenstand: Handel mit

Milchprodutten' und Schweinezucht.
K. l. Landes, als Handelsgrricht

Laibach, Abt. I l l , am 15. Juli 1913.
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2964 Firm. 853
Gen.Tni97/f8

Razglas.
V registrn za zadruge se je vpi-

sala dne 17. julija 1913 pri zadrugi
Hranilnica in posojilnica v Vodicah
registrov. zadruga z neomejeno zavezo
na8topna prememba: Izbrisalo se je
£lana načelstva Franceta Tavčar in
Antona Zor, vpisalo pa Janeza De-
bevec, posestnika v Polju št. 15, in
Jožefa Koželj, posestnika v Vodicah
Štev. 51.

C. kr. deželno kot trgovsko sodišče
T Ljubljani, odd. III., dne 16. julija
1918.

2967 Firm. 848^
Gen. II 9/36

Razglas.
Vpisalo se je v zadružni register

pri firmi

Gospodarsko društvo v Trnovem
registrovana zadruga z omejeno zavezo
izvolitev Jankota Dolenc in Janeza
Grilj članom načelstva v skupni seji

dne 31. marca, oziroma 19. septembra
1912, se je odobrila s sklepom obč-
nega zbora z dne 27. aprila 1913.

Datum vpisa : 17. julija 1913.
C. kr. deželno kot trgovsko sodišče

v Ljubljani, odd. III., dne 16. julija
1913

2970 r i l iu. 828
tt«n. I I 100/37

Änderungen und Zusätze zu bereits
eingetragenen Gcsellschaftssirmen.
Eingetragen wurde im Register für

Gesellschaftsfirmen:
Sitz der Firma: Laibach.
Firmawortlaut:

Aktiengesellschaft für chemische
Industrie.

Zweigniederlassung der in Wien be-
stehenden Hauptniederlassung.

I.) Generaldirektor Friedrich Müller
a l s M i t g l i e d des V e r w a l t u n g s -
r a t e s gelöscht.

2.) Ivan Hajek, Oberdirektor in
Prag, Josef Spitalsky, Oberdirettor in
Wien, Dr. Eduard Schwarz, Advokat in
Prag, Paul Schönwald in Wien, a ls

M i t g l i e d e r des V e r w a l t u n g s -
r a t e s e i n g e t r a g e n ; jeder von ihnen
zeichnet die Firma kollektiv mit einem
zweiten Verwaltungsratsmitglied oder
mit einem Prokuristen.

3.) K o l l e k t i v p r o k u r a e r t e i l t
dem Sigmund Deutsch und Emanuel
Hecht, beide in Wien; jeder von diesen
zeichnet die Firma kollektiv mit einem
Verwaltungsratsmitgliede.

Datum der Eintragung: 17. Jul i
1913.

K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach, Abt. I I I , am 16. Jul i 1913.

2974 E 293/1J5

Dražbeni oklic.
D n e 3 1 . j u l i j a 1 9 1 3

ob 10. uri dopoldne bo pri tem so-
dišču, v izbi St. 8, na podstavi odo-
brenih pogojev dražba sledečih ne-
premičnin : 1.) vl. št. 72 k. o. Kandija,
hiša v Žabjivasi Št. 1, svinjak, vrtna
lopa, vrt; cenilna vrednost 7646 K,
najmanjši ponudek 5098 K; 2.) vl.
štev. 611 k. o. Kandija, njiva s ko-
zolcem ; cenilna vrednost 8250 K, naj-

manjSi ponudek 5500 K; 3.) vl. St.
677 k. o. Kandija, njiva; cenilna vred-
nost 366 K, najmanjSi ponudek 244 K.
Skupaj: cenilna vrednost 16.262 Kt

najmanjši ponudek 10.842 K.
Pod najmanjsim ponudkom se ne

prodaja.
C. kr. okrajna sodnija v Rudolfo-

vem, odd. II, dne 17. junija 1913.

2969 ^ii-N. S47
liß L I 65/38

Kundmachung.
Eingetragen wurde im Register Ab«

teilung L nachstehende Änderung:
Sitz der Firma: Weitzenfels in

Kram.
Firmawortlaut:

Aktiengesellschaft Stahlwerke
Weißcnsels vorm. Göppinger <k Co.

Prokura des Direktors Hermann
von Berrer gelöscht.

Datum der Eintragung: 17. Jul i
1913.

K. t. Landes« als Handelsgericht
Laibach, Abt. I I I , am 16. Juli 1913.

Anaeicleblatt.
JZE N IT 1

Din Dsbestschjeleiwerke „Zenil",
6. m. b. H., Mährisch-Schönberg,
liefern die beste und billigste

Bedachung.
Vertreter:

Lalbaoh, DxmajBka oesta 73.

Kinderlose« Ehepaar ~*•«-!»* r e i n
^ad «treng separiertes

möbliertes Zimmer
t « l ^ S e ? * " A n t r ä « e a n : Mastnak, Ho-*•*-.Union 2<)77 2—1

lorstuiart Jäger
Untersteirer, staatsgoprüft, 49 Jahre alt, verh.,
kinderlos, dor deutschen und sloveuischen
Hpracho in Wort und Schrift mächtig, von
kräftiger Konstitution, filter Raubzeugver-
tilger, mit 8 jährigen DienstzeugDisrien und
25 jähriger Praxis, erfahren in der Schläge-
rung, Holzbringung sowin im WasserrieBen-
betrieb, Abmaß der Rundhölzer, Kubizioren,
in Waldkulturon, Durcbforstuugon, guter
Pirschführor, mit dor Ilahnonbalz, Fasanen-
zucht, Ilundedrossur vollkommen vertraut,
sucht Stellung als Forstwart oder Berufs-
jäger mit 1. August 1. J. Anträge an:
Karl Gregore, Poratwart In Alpen,
P. Wlndlsoh-Feistrltz, Stelermark.

2975 3 - 1

Depot der k. u. k. •

Generalstabskarten
Maßstab 1:75-000. rrois
por Hliitt 1 lv, in TJUCIICII-
format auf I^cinwaml fjo-

upannt 1 K HO h.

lg, v. Kleinmayr & Fed.
Bambergs Buchhandlung

in Laibasti.

Lczikun der Pädagogik
I m Verein mit Fachmännern und unter besonder« Mitwirkung

von Hoftat Prof. Dr O t t o W i l l m a n n

herausgegeben von E m s t M . R o l o f f , Lateinjchulrekwr «. D.
?,"!," "lueste in fünf handlichen Bünden erscheinend« «achschlagew««« b«tet w n»b
^ " " / ^ r t r k l l n die umfassende Behandlung aller auf Schule, Erzieh«», »nd Unterricht
vezugllchen Fragen vom Standpunkt der christlichen Weltanschauun« an». Durch dt«
8.e,chloss«ne Zusammenarbeit von 200 Fachmannern aller Vchulgatt»ngen entsteht ba»it
«n modernes ftüoagonisches Monumentalwerl, fich auszeichnend b«ch «eichhalti«««,
wlssenschaflilche Tlichtissleit. praktische Anlaze und Nilligleit. « «

DerI. Band: Abliitte-Forftschulenistsotbenerschienm. l I V I l l V . » . 1846Vtz.
Lez.'s'') Geh. in Buckram (Steifleinen) ^ 14.— (in Halbsasfta» ^ l < »»)

Herdersche »erlagehandlun, p» Freib»r« i » vni»««»

z » beziehe» d«ch
J g . v. « l e i n m a y r H Fed. Vamberg» Vuchhandlnn« i n Laibach, Kongreßplatz 2 .

r l
Henriette Davidis

| Das linmacben und IrocknsD der Mciite'
Erprobte praktische Rezepte für die
: gewöhnliche und feinere RDche. :

I Preis 40 Heller; mit Postversendung 45 Heller. \

Vollständige Anleitung alle QaUungen ^ ^ ^ ^ 4

Dunstobst, Marmeladen ̂ ^ ^ t ^ i f f i *
und Säfte ^ ^ >MW* ^

r ^ i t ^ ^ . » ^ ^ O b s t und Bemuse
1 /LlTiv ^^^^^%VL trooknen n. aufzubewahren.

I ^ ^ ^ ^ ^ ^ 70 Heller; mit Postznsendung 80 HeUer.

Vorrätiss in ä«r

llllcli-. llliiilt- »llll «lillli»llll!!!»n!l!l»l

lz. V. llle'lWll?!' L kell. llWillrz ill lllllllilüll

reHaber-oesuche
Personal.,Vertreter.,Kapital.Gesuche.Nn> u. Verkaufe usw.
inseriert man in Zeitungen, Zeitschriften vorteilhaft, d. h.
mit einerE,sparnisanKosten,Heitu. Arbeit, durch b«

Knnoncen« Expedition Nudolf Moffe
««üerfUUt, « wie« I. Telephpn 2644.
Wtll jemanb ln b« U«»»n« «tt seinem «amen nicht h«rvort«ten.
dann nimmt unser vnreau die einlaufenden Offerten u n t » «
l h l l l r « entaeae» »nb liefert fi» u n » l ö f f n e t und unt«
W a h l u n « , ftr,n»ft»lT»i»ll,tisW l«in«» »uftlll«u»«b« »»«.
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2978 2 - 1 Št. 17.006.

Razglas.
Podpisani mestni magistrat razpieuje vsled sklepa občinakega sveta deželnega stol-

nega mesta Ljubljane z dne 15. julija 1913 javno pismeno ponudl)Ono razpravo za oddajo:

kleparskih, krovskih, mizarskiti, ključavničar-
skiti, steklarskih in pleskarskih del, nadalje za do«

bavo železnine in za upeljavo vodovoda
pri izvršitvi prizidka k hlevom za drobnico v mestni klavnici na dan

6. avgusta 1913 do 10. lire dopoludne.
Ponudbe morajo biti opremljene s 5% vadijem, določenim na podlagi jednotnih cen,

ki jib. je s številkami in besedami navesti in na njih podatavi preračunjenih skupnih svot.
Vložiti jih je T zapečatenih zavitkih pravočasno do razpiaanega roka pri mestnem

magistratu ljubljanakem v pisarni mestnega stavbnega urada. Tukaj so tudi proračuni,
načrti, pogoji in drugi ponudbeni pripomočki razgrnjcni v navadnih uradnih urah vsakemu
v vpogled.

Na ponudbe, katere ne bodo povsem ustrezale razpisnim pogojem in določbam ali
na take pooudbe, ki bi se pogojno glasile, prekasno ali naknadno vložile, se ne bode
oziralo.

Mestna občina si izrečno pridržuje dela oddati po lastnem preudarku tudi drugemu
nego najcenejšemti ponudniku.

2s£estnl 33a.a.glstra,t Ij-u/bljajaslsl
dne 18. julija 1913.

»•I»» OPEL •••••••{
• und I

ftUSTRO-DAIMLER
• Personen-Automobile •

! BUESSING I
H Nntzfahrz(3Uge •

• Generalvertretung für Krain und Körnten |

Rudolf Wurm, Klagenfurl
• Garage und Reparaturwerke |
• Pneumatik und Autoteile I
H (Ältestes Unternehmen der Branche in den Alpenländern.) I
S Telephon 133. Preislisten und Offerte gratis. 5
S Vorführungswagen stehen zur Verfügung. 1818 24—23 |

K. k. Staatab&hndlrektlon Trl»»t. 2956

»ur Zahl 1040/1 III 1913.

Lieferungsausschreibung.
Die k. k. Staatsbahndirektion Triest rergibt im Wege öffentlicher Ausschreibung

die Lieferung ihres Bedarfes an Schwellen für die Jahre 1914/15 und an Extra- und
Brückenhölzern für das Jahr 1914.

Diese Lieferung umfaßt:

4.400 Stück Eichenschwellen, Type 1;
28.000 „ „ „ 2/2 a;
40.000 „ Buchenschwellen, „ 2/2 a;
14.400 „ Lärchenschwellen, „ 3, 2 4 m lang;
9.600 „ Elchenschwellen, „ 4;

12.000 „ Lärchenschwelleii, ,. 4;
zirka 60 m3 Eichen-Brückenhölzer;

35 „ Lärchen- „ ;
„ 139 „ Elchen-Extrahölzer;
„ 137 „ Lärchen- „

Die Angebot-Formularien, die Detail-Ausweise über die zu liefernden Holzgattungen,
Mengen und Dimensionen sowie die allgemeinen und besonderen Lieferungabedingnisse
können bei der Abteilung für Bahnerhaltung und Bau der k. k. SUatebahndirektion Triest,,
Via Giorgio Galatti Nr. 9, III. Stock, Zimmer Nr. 152, eingesehen, oder gegen Entgelt
und Erlag des Postporto« bezogen werden.

Die Angebote können sich auf die ganzen ausgeschriebenen Mengen oder nur auf
Teile derselben erstrecken.

Ausdrücklich wird hervorgehoben, daß nnr solche Holzmaterialien geliefert werden
dürfen, die aus den im Reichsrate vertretenen Ländern stammen.

Die in allen ihren Teilen vollständig ausgefüllten and firmamäßig unterfertigten
Angebot-Formularien sind unter Beiechluß der mit K l — per Bogen gestempelten Detail-
Ausweise bis längstens

12. August I. J.y 12 Uhr mittags
bei der Hauptkanzlei der k. k. Staatsbahndirektion Triest in versiegeltem Umschlage
einzureichen.

Die Beigabe der allgemeinen und besonderen Bedingnisse zum Angebote ist nicht
notwendig. — Daa Angebot-Formular hat jedoch die ausdrückliche Erklärung zu ent-
halten, daß dem Anbotsteller der Inhalt jener Bedingnisse bekannt sei, daß er sieb den-
selben unterwerfe und sich verpflichte, im Falle einer Lieferungsübertragung sowohl die
allgemeinen wie die besonderen LieferungsbedingniB&e mit K l * — per Bogen gestempelt
und finnamaßig gefertigt beizubringen.

Die Angebote sind nach zwei Gruppen getrennt einzubringen und dementsprechend
haben die Umschlage folgende Aufschriften zu enthalten:

«Angebot für die Lieferung von Schwellen»,
«Angebot für die Lieferung von Brücken- und Extrahölzern».
Die Einheitspreise sind einschließlich sämtlicher Nebenauslagen zu berechnen und

franko Waggon einer Station der k. k. österr. Staatsbahnen zu erstellen. Statt einer
.Station kann auch eine bestimmte Strecke angegeben werden, jedoch werden Angebote,
welche diesbezüglich unklare Angaben enthalten, wie z. B.: «franko einer Station der
k. k. Staatsbahndirektion Villach» nicht berücksichtigt.

Da die Unterkrainer Bahnen von nun an im Pachtbetriebe der k. k. Staatsbahnen
stehen, werden dortselbst keine Frachtipesen mehr entrichtet. Schwellen, Extra- und
Brückenhölzer, die auf den Unterkrainer Bahnen aufgeliefert werden, sind daher stets
«franko einer Station der Unterkrainer Bahnen» und niemals „franko Laibaoh
8t. B." anzubieten.

Gleichzeitig mit jedem Schwellenangebote ist bei der Kasse der k. k. Staatsbahn-
direktion Triest ein Vadiuin von 6#/o des Gesamtwertes der angebotenen Schwellen
zu erlegen.

Die Anbotsteller haben mit ihren Angeboten durch 8 Wochen, vom Tage der
Eröffnungsverhandlung an gerechnet, im Worte zu bleiben. Innerhalb dieser Frist erfolgt
die schriftliche Verständigung über Annahme oder Ablehnung der Angebote.

Der Abschluß der Lieferungsverträge erfolgt in Form von Schlußbriefen.
Für alle aus dem Vertragsverhältninse etwa entspringenden Rechtsstreitigkeiten

ist der Art. 28 der «Allgemeinen Bedingnisse für die Vergebung und Lieferung von Mate-
rialien (Auflage l(.n0)» maßgebend.

Der k. k. Staatsbahndirektion Triest steht es frei, die Angebote rücksichtlich des
ganzen angebotenen Quantums oder nur eines Teiles desselben anzunehmen oder ganz
abzulehnen.

Angebote, die nach dem angegebenen Zeitpunkte eingebracht werden , oder den
Bestimmungen dieser Ausschreibung nicht entsprechen, werden nicht berücksichtigt.

Die Anbotsteller oder ihre Bevollmächtigten sind berechtigt, der am 13. August
1. J. um 10 Uhr vormi t tag ! bei der k. k. Staatsbahndirektion Triest stattfindenden
kommissioneilen Eröffnungsverhandlung beizuwohnen.

Die k. k. Staatsbahndirektion Triest.

C. kr. ravnatelj»tvo driavne ieleznloe v Tritn.
k St. 1040/1/in — 1913.

Dobavni razpis.
O. kr. ravnateljstvo državne železnice v Trstu odda potom javnega ranpiga jobavo

pragov za leti 1914/16 in lesovje posebne vrste in za mofttove za leto 1914.

Ta dobava obsega:

4.400 komadov hrastovih pragov, oblike 1;
28.000 „ „ „ „ 2/2 a;
40.000 „ bukovih pragov, „ 2 2 a ;
14.400 „ mecesnovih pragov, „ 3, 2 4 m dolgi;

9.600 „ hrastovih pragov, „ 4 ; j
12.000 „ mecesnovih pragov „ 4 ; i
približno 60 m3 hrastovega lesovja za moste; I

„ 35 „ mecesnovega lesovja za moste; I
„ 139 „ hrastovega lesovja posebne vrste; I
„ 137 „ mecesnovega lesovja posebne vrste. I

Ponudbeni obrazei, podrobni izkasii o vrstah, množinah in merah lesa, ki je do- tj
baviti t«r splosni in poaebni dobavni pogoji se morejo vpogledati pri Htavbnem oddelku
c. kr. ravnateljstva državne žnleznice v Trstu, ulica Giorgio Galatti St. 0, III. nadätropje,
soba 152, ter se tudi dopošljejo proti poötnini.

Ponudbe se morajo raztezati na vse razpisane množine ali le dele istih. Izrecno
se povdarja, da se sme samo tak les dobaviti, ki izvira iz v državnem zboru zasto-
panih dežel.

V vseh delih do cela izpolnjeni in po trgovskem običaju podpisani ponudbeni
obrazei so vložiti s prigibom podrobnih, s kolckom po 1 K za polo kolkovanih izkazov
najkasneje do

12. avgusta t. l.y 12. ure opoldne
v glavni pisarni c. kr. ravnateljstva državne železnice v Trstu v zapečateuem zavitku.

Priloga sploänih in posebnih pogojev k ponudbi ni potrebna.
Ponudbeni obrazec pa mora imeti izrečno izjavo, da je ponudniku IÜHÜ& vsebina

oiih pogojev, da se istim podvrže in zaveže, da bo v slučaju poveritve dobave &e pred-
ložil tako sploäne kakor posebne dobavne pogoje kolkovane B kolkom po 1 K za polo
in podpisane po trgovskem obidaju.

Ponudbo so vložiti po dveh skapinah in zato se morata glaeiti temu primerno
napisu, kakor sledij:

«Ponndba za dobavo pragor>,
«Ponudba za dobavo lesa za mostove io lesovja poseboe vrutc».

Enotne cen« so nastaviti vključno vse postranske stroäke in franko vagoii M «0^
postajo c. kr. avstr. državnili železnic. Mesto poataje se lahko tudi navede gotova proga,
vendar se pa ne ozira na ponudbe, ki imajo tozadcvno nejasne podatke, n. pr. : «franko
na eno postajo c. kr. ravnatoljstva državne železnico v Beljakn».

Ker so dolenjsko železnice sedaj v zakupu c. kr. državnih železnic, ni tarn place-
vati nobenih vozainskih strodkov.

Pragi, lesovje poBebne vrste in za mostovo, ki se oddajo na dolenjskih železnicah,
so ponuditi sedaj vedno «franko na eno postajo dolenjskih železnic> in nikdar ,,franko
Ljubljana d. k."

iBtocasno s ponudbo pragov je položiti pri blagajni c. kr. ravnateljstva državne
železnice v Trstu vadij, ki znafia 6 % B^upno vrednosti ponudenih pragov.

Ponudniki morajo ostati v besedi B svojimi ponudbami 8 tednov, računši od dne
odpiranja ponudb. Tekom tega roka se poälje ponudnikom pismeno obvestilo o sprejetju
ali odklonitvi ponudb.

Dobavne pogodbe se sklenejo v obliki sklepnih pisem.

Za Tse iz pogodhenega razmerja inorda nastale pravue spore je merodajen člen Ž8
«sploinih pogojev za oddajaojo in dobave materijalij (izdaja 1910)».

(;. kr. ravnateljstvu državne železnice v Trstu je na pro«to dano, da pooudbe
glede vse ponudene množine ali le enega dela iste sprejme ali docela odkloni. Ponudbe,
ki se vlože po gornjem roku ali ki ne vstrezajo določbam tega razpisa, se no upoitevajo.

Ponudniki a!i njihovi pooblaSčenci lahko prisostujejo komisijonelnemu odpiranju
ponudb, ki bo 13. a v g n t t a 1.1., ob 10. nrl dopoldne pri c. kr. ravnatcljstvu drzavne
železnice v Trstu.

C. kr. ravnateljstvo državne železnice v Trstu.
D r u c k u n d V e r l a g ' v o n J g . 0. l t l e i n m a y r K ssed. B a m b e r g .


